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Angespannte Lage am Arbeitsmarkt – Größter Rückgang bei den Jüngeren
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Im Odenwaldkreis hat sich die Zahl der arbeitslos gemeldeten Bürgerinnen und Bürger im September von 2.564 auf

2.486 reduziert; die Arbeitslosenquote ist im Vergleich zum Vormonat um 0,2 Punkte auf 4,7 Prozent zurückgegangen.

Betrachtet man die beiden Rechtskreise getrennt voneinander, ist im Vergleich zum August 2024 in der Zuständigkeit

des Kommunalen Job-Centers (SGB II) ein Anstieg um eine Person auf 1.525 Personen zu verzeichnen (Vorjahresmonat

1.643). Im Zuständigkeitsbereich der Agentur für Arbeit Michelstadt waren im September 961 Personen arbeitslos ge-

meldet. Dies ist ein Rückgang um 79 Personen zum Vormonat. Allerdings ist der September seit jeher mit einer niedri-

geren Zahl an gemeldeten Personen im SGB III vertreten, da viele Betriebe nach den Sommerferien Einstellungen vor-

nehmen. Im Vergleichszeitraum vor einem Jahr waren im September annähernd gleiche viele, nämlich 959 Personen,

arbeitslos gemeldet. 

Der Arbeitsmarkt im Odenwald ist aktuell angespannt aufgrund wenigen Aufträgen und Unsicherheiten bei der Auto-

mobilbranche. Firmen versuchen vorwiegend die aktuellen Beschäftigten zu halten. 

Den größte Rückgang gab es bei den arbeitslos gemeldeten Jüngeren zwischen 15 bis 24 Jahren – um 45 auf 334. Bei

den arbeitslos gemeldeten Frauen wurde ein Rückgang um 38 Personen auf 1.198 verzeichnet. Die Zahl der Arbeitslo-

sen ohne deutschen Pass ist im Vergleich zum Vormonat um 19 auf 1.102 Personen zurückgegangen. Ein Rückgang gab

es ebenfalls bei den älteren arbeitslos gemeldeten Personen über 50 Jahren um eine Person auf 783 Personen. 

Das Kommunale Job-Center betreute im September 2.349 Bedarfsgemeinschaften, 25 weniger als im August. Die Anzahl

der Personen in den Bedarfsgemeinschaften ist im Vergleich zum Vormonat um 41 auf 5.223 zurückgegangen. Im Ver-

gleich zum Vorjahresmonat liegt ein Anstieg um 15 Personen vor. 

Im September 2024 waren im Odenwaldkreis 556 freie Arbeitsstellen gemeldet, was einem Rückgang um 0,2 Prozent im

Vergleich zum Vormonat, aber einem Anstieg um 1,6 Prozent zum Vorjahresmonat entspricht. Die gemeldeten Arbeits-

stellen finden sich unter anderem in den Fertigungsberufen (148) / Fertigungstechnischen Berufen (67), in Verkehrs-

und Logistikberufen (64) sowie in medizinischen und nicht-medizinischen Gesundheitsberufen (57). 

Mit der Arbeitslosenquote von 4,7 Prozent liegt der Odenwaldkreis weiterhin unter der hessischen Quote von 5,5 Pro-

zent. Im südhessischen Vergleich liegt er weiterhin auf dem zweiten Platz hinter dem Landkreis Bergstraße mit einer

Quote von 4,3 Prozent. Schlusslicht ist der Kreis Groß-Gerau mit 6,4 Prozent.
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